
fungstag), stattfinden. Die Kosten f ü r Vorbereitungskurs und P r ü f u n g (Kursgebühr , 
P r ü f u n g s g e b ü h r e n , Unterbringung und Vollpension im Bundessportheim Obertraun vom 
Abendessen am 29. Juni bis zum Frühs tück am 5. J u l i , Lehrbchelfc und Scilbahnfahrten) 
werden z i r k a 1250 Schilling betragen. 

Der Vorbereitungskurs kann (bei allerdings beschränkter Tci lnchmerzahl) audi von 
Höh len fo r sche rn besucht werden, die die H ö h l e n f ü h r c r p r ü f u n g nicht ablegen. D i e 
Voranmeldung zum K u r s m u ß bis Ende A p r i l 1980 beim Verband österreichischer 
Höh len fo r sche r , Obere D o n a u s t r a ß e 99/7/3, A-1020 Wien , erfolgen. Die P r ü f u n g selbst 
kann nur von österreichischen S taa t sbürge rn abgelegt werden, wobei die Anmeldung 
vor dem 1. A p r i l beim A m t der jeweils dem Wohnsitz entsprechenden Landesregierung 
zu erfolgen hat. 

VERANSTALTUNGEN 1980 
Die Europäische Regionalkonferenz für Speläologie in 

Bulgarien im September 1980 

In der Zeit vom 22. bis 28. September 1980 w i r d die Europäische Regionalkon­
ferenz f ü r Speläologie v o m Bulgarischen Verband f ü r Speläologie in Sofia organisiert. 
D i e Konferenz soll die Zusammenarbeit der Speläologen der europäischen L ä n d e r unter­
einander f ö r d e r n und vor allem auch jenen einen Erfahrungs- und Gedankenaustausch 
ermöglichen, die nicht zum nächsten Internationalen K o n g r e ß fü r Speläologie im 
Ju l i 1981 nach B o w l i n g Green (Kentucky, U S A ) fahren k ö n n e n . 

Eine Vorexkurs ion , bei der das Höhlengeb ie t von V r a t z a (Grotta Ponora) und die 
M a g u r a h ö h l e in Nordwestbulgaricn besucht werden, findet vom 17. bis 20. Septem­
ber 1980 statt (Preis einschließlich Hotels f ü r eine Person 46 U S - D o l l a r , f ü r zwei Per­
sonen 83 U S - D o l l a r ) . 

In der Zeit zwischen 28. September und 2. Oktober 1980 werden zwei verschiedene 
Nachexkursionen durch Bulgarien angeboten, bei denen neben Schauhöhlen und ein­
zelnen nicht erschlossenen H ö h l e n auch historische P lä t ze des Landes besucht werden 
(Preis zwischen 45 und 50 U S - D o l l a r f ü r eine Person, 83 U S - D o l l a r f ü r zwei Personen). 

Die Vortragsvcranstaltungen finden an der U n i v e r s i t ä t von Sofia in der Zeit vom 
22. bis 28. September 1980 statt. W ä h r e n d dieser Zeit sind auch Flalbtagsexkursioncn 
in H ö h l e n der Umgebung der bulgarischen Hauptstadt und ein kulturelles Programm 
vorgesehen. D i e T e i l n a h m e g e b ü h r , die auch das Recht auf den Bezug der Ve rö f f en t ­
lichungen u m f a ß t , ist mit 40 U S - D o l l a r festgesetzt worden. Begleitpersonen und nicht 
teilnehmende Mitgl ieder haben 30 U S - D o l l a r , junge Speläologen 20 U S - D o l l a r zu be­
zahlen. D i e Anmeldung ist an die Bulgarische F ö d e r a t i o n f ü r Speläologie beim Zentra l ­
rat der Bulgarischen U n i o n f ü r Tourismus zu richten, die unter folgender Anschrift 
erreichbar ist: 18, Boulevard Tolbuchin, BG-1000 Sofia, Bulgarien. 

Dr. Hubert Trimmel (Wien) 
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Jahrestagung 1980 der österreichischen Höhlenforscher 
im Zeichen von „70 Jahre Dachsteinhöhlen" 

Die Jahrestagung 1980 des Verbandes österreichischer H ö h l e n f o r s d i e r w i r d in der 
Zeit vom 28. bis 31. August 1980 in Obcr t raun (Obcrös tcr rc ich) stattfinden. Vorberei­
tung und D u r c h f ü h r u n g hat der Zweigverein Hal ls ta t t -Obcr t raun des Landesvcreincs 
fü r H ö h l e n k u n d e in Oberösterre ich ü b e r n o m m e n . Obcr t raun war erstmals vor 70 Jah­
ren, nämlich vom 11. bis 18. September 1910, Schauplatz einer österreichischen „ H ö h l e n -
forsdierwochc"; damals erfolgte auch die genauere Durchforsduing der am 
21. August 1910 erstmals systematisch untersuchten Dachstcin-Riesencishöhlc . Die 
Jahrestagung 1980 w i r d dieses historischen Ereignisses gedenken. Das Programm wird 
nicht nur Fachvor t r äge , sondern auch Exkursionen mit verschiedenen Schwierigkeits­
graden in die nicht allgemein zugänglichen Teile der g roßen H ö h l e n im Dachstein, ins­
besondere der D a c h s t e i n - M a m m u t h ö h l e und der H i r l a t z h ö h l c , umfassen. Zur Teilnahme 
sind sowohl junge Höhlenfo r sche r , die alpine G r o ß h ö h l e n kennenlernen wollen, als 
auch jene Freunde der Höh len fo r schung eingeladen, die sich mit Besichtigungsfahrten 
begnügen wollen. Das Salzkammergut und vor allem Hal ls ta t t bieten die Möglichkeit , 
ein abwechslungsreiches Damenprogramm d u r c h z u f ü h r e n ; der Zweigvercin Halls tat t -
Obcr t raun beabsichtigt, auch einen eigenen Betreuungsdienst f ü r K inde r einzurichten. 

Die D a c h s t c i n - H ö h l e n v e r w a l t u n g hat zugesagt, die Veranstaltung im Rahmen des 
Möglichen zu un te r s tü tzen . Ferner ist vorgesehen, in Zusammenarbeit zwischen dem 
Institut fü r H ö h l e n f o r s c h u n g (Wien) und dem Verband österreichischer H ö h l e n f o r s d i e r 
den schon längst fä l l igen „At las der D a c h s t c i n - M a m m u t h ö h l c " zu diesem An laß zu 
vcröfTcntl idien. 

N ä h e r e A u s k ü n f t e erteilt der Verband österreichischer H ö h l e n f o r s d i e r , bei dem 
audi die Anmeldung zur Teilnahme erfolgen kann. 

Internationales Symposium für Speläotherapie in 
Monsummano Terme (Toskana, Italien) 

Das 6. Symposium der Kommission fü r Spe läo the rap ie der Internationalen Union 
fü r Speläologie findet vom 19. bis zum 26. Oktober 1980 in Florenz und in M o n ­
summano Tcrme statt, wo die Grot ta Gius t i , eine T h e r m a l h ö h l c , seit langem als Therapie­
station in Betrieb ist. Der Kommission f ü r Spe läo the rap ie gehören sowohl Speläologen 
als audi Ä r z t e an, die sich mit der beim Aufenthal t in H ö h l e n und Bergwerken auf­
tretenden H e i l w i r k u n g vor allem bei Bronchialasthma befassen. 

Die Arbei ten der Kommission erstrecken sich auf das Erkennen der f ü r die H e i l ­
w i rkung m a ß g e b e n d e n Faktoren des Mikrok l imas der Höh len , dessen Studium auch 
f ü r Fragen der Speläogenese und des Höhlcnschut/ .cs insbesondere in Schauhöhlen 
bedeutsam ist, und andererseits auf die medizinische Ü b e r p r ü f u n g des Heilerfolges. 

Die vorhergegangenen Symposien dieser Kommission haben in Ungarn, der 
Bundesrepublik Deutschland, der Tsdiechoslowakci und Österre ich (Badgastein und 
Obcrzeir ing) stattgefunden. H ö h l e n , die als thcrapcutisdie Stationen unter ärzt l icher 
K o n t r o l l e verwendet werden, gibt es auch in Frankreich, Polen, Bulgarien und der 
Sowjetunion. 

D i e Voranmeldung zum Symposium in der Toskana (Italien) ist an Dott . Al fonso 
P ic iocch i , Gruppo Speleologico C A I , Maschio Angio ino , 1-80133 N a p o l i , zu richten. 

b. t. 
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